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Erdbeben in Juchitan, Mexiko
Wie sie bestimmt aus den Medien erfahren haben, gab es im Südwesten von Mexiko an der Pazifikküste zwei Erdbeben in der Stärke 8,2 und 7,1 auf der Richterskala.
Juchitán ist sehr stark davon betroffen. Die halbe Stadt liegt in Trümmern. Es gab viele Tote und Verletzte zu beklagen. Bis heute haben in Juchitan 8.000 kleine Nachbeben stattgefunden.
Zum Glück sind die Kinder und die Familien, die wir seitens des Vereins fördern, alle körperlich wohl auf. 
Dennoch haben viele der Familien ihr zuhause verloren. Sie müssen jetzt auf den Straßen leben, weil die Häuser so stark beschädigt und damit kaum bewohnbar sind.

Auch die Förderschule für unsere behinderten Kinder ist stark beschädigt.
Seit den Geschehnissen steht die Vereinsvorsitzende Fr. Martina Holthaus fast täglich mit unterschiedlichen Personen in Juchitan in Verbindung. Diese halten sie über die Ereignisse auf dem Laufenden.
Die Familien benötigen finanzielle Unterstützung, um die Häuser wieder bewohnbar zu machen oder wieder aufzubauen. Ebenfalls braucht die Schule Unterstützung, um den Unterricht wieder aufnehmen zu können. 

Es würde uns sehr freuen, wenn sie mit einer Geldspende nach dieser Katastrophe die Kinder und ihre Familien, und die Schule in Juchitan unterstützen könnten. Jede Spende hilft.
Spendenkonto:
Volksbank Bielefeld-Gütersloh   

IBAN: DE73478601251305060500   

BIC: VBGTDE3MXXX

Verwendung: Erdbeben Juchitan
Vielen Dank im Voraus.
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Martina Holthaus

1. Vorsitzende
             „Gemeinsam Leben - Gemeinsam Lernen“e.V.


  


    Integration von Menschen mit einer Behinderung in Juchitán, Oaxaca-Mexiko















